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&# ���Kundmachung: Geltungsbereich des Europäischen Übereinkommens zur Befreiung der von
diplomatischen oder konsularischen Vertretern errichteten Urkunden von
der Beglaubigung

&#!���Kundmachung: Geltungsbereich des Europäischen Übereinkommens über die internatio-
nale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße (ADR)

&#"���Kundmachung: Geltungsbereich des Protokolls über die Änderung des Artikels 14 Absatz 3
des Europäischen Übereinkommens über die internationale Beförderung
gefährlicher Güter auf der Straße (ADR)

&##���Kundmachung: Widerruf der Vereinbarung zwischen dem Bundesminister für Verkehr der
Bundesrepublik Deutschland und dem Bundesminister für Verkehr der
Republik Österreich nach Rn. 2010 des ADR über die Freistellung von
nicht wasserfreiem Aluminiumchlorid von den Transportvorschriften

&#$���Kundmachung: Widerruf von zwei Vereinbarungen gemäß Rn. 2010 und 10 602 des ADR
betreffend die Beförderung von Gasen und Gemischen von Gasen der Klas-
se 2, die nicht in Rn. 2201 des ADR aufgeführt sind

&# � Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich des Euro-
päischen Übereinkommens zur Befreiung der von diplomatischen oder konsularischen

Vertretern errichteten Urkunden von der Beglaubigung

Nach Mitteilung des Generalsekretärs des Europarats hat Polen am 11. Jänner 1995 seine Ratifika-
tionsurkunde zum Europäischen Übereinkommen zur Befreiung der von diplomatischen oder konsulari-
schen Vertretern errichteten Urkunden von der Beglaubigung (BGBl. Nr. 274/1973, letzte Kundmachung
des Geltungsbereichs BGBl. Nr. 355/1987) hinterlegt.

Vranitzky

&#!� Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich des Euro-
päischen Übereinkommens über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf

der Straße (ADR)

Nach Mitteilungen des Generalsekretärs der Vereinten Nationen haben folgende weitere Staaten ihre
Beitrittsurkunden zum Europäischen Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher
Güter auf der Straße (ADR) (BGBl. Nr. 522/1973, zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 357/1995, letzte
Kundmachung des Geltungsbereichs BGBl. Nr. 535/1994) hinterlegt:

Staaten: Datum der Hinterlegung
der Beitrittsurkunde:

Bulgarien 12. Mai 1995
Estland 25. Juni 1996
Lettland 11. April 1996
Liechtenstein 12. Dezember 1994
Litauen 7. Dezember 1995
Rumänien 8. Juni 1994
Russische Föderation 28. April 1994

Vranitzky
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&#"� Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich des Protokolls
über die Änderung des Artikels 14 Absatz 3 des Europäischen Übereinkommens vom
30. September 1957 über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der

Straße (ADR)
Nach Mitteilungen des Generalsekretärs der Vereinten Nationen haben folgende weitere Staaten er-

klärt, sich auch weiterhin an das Protokoll über die Änderung des Artikels 14 Absatz 3 des Europäischen
Übereinkommens vom 30. September 1957 über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Straße (ADR) (BGBl. Nr. 241/1985) gebunden zu erachten:

Staaten: mit Wirksamkeit vom:

Bosnien-Herzegowina  6. März 1992
Slowenien 25. Juni 1991

Vranitzky

&##��Kundmachung des Bundesministers für Wissenschaft, Verkehr und Kunst betref-
fend Widerruf der Vereinbarung zwischen dem Bundesminister für Verkehr der Bundes-

republik Deutschland und dem Bundesminister für Verkehr der Republik Österreich
nach Rn. 2010 des ADR über die Freistellung von nicht wasserfreiem Aluminiumchlorid

von den Transportvorschriften
Gemäß § 2 Abs. 2 des Bundesgesetzes über das Bundesgesetzblatt 1985, BGBl. Nr. 200, wird kund-

gemacht:

Die Vereinbarung zwischen dem Bundesminister für Verkehr der Bundesrepublik Deutschland und
dem Bundesminister für Verkehr der Republik Österreich nach Rn. 2010 des ADR über die Freistellung
von nicht wasserfreiem Aluminiumchlorid von den Transportvorschriften (BGBl. Nr. 412/1978) wurde
mit Schreiben des Bundesministeriums für Verkehr Zl. A 13/27.20.71-21 vom 29. August 1996 seitens
der Bundesrepublik Deutschland widerrufen.

Das Bundesministerium für Wissenschaft, Verkehr und Kunst hat am 2. September 1996 diesem
Widerruf zugestimmt; die Vereinbarung ist demgemäß mit diesem Datum außer Kraft getreten.

Scholten

&#$��Kundmachung des Bundesministers für Wissenschaft, Verkehr und Kunst betref-
fend Widerruf von zwei Vereinbarungen gemäß Rn. 2010 und 10 602 des ADR betreffend
die Beförderung von Gasen und Gemischen von Gasen der Klasse 2, die nicht in Rn. 2201

des ADR aufgeführt sind
Gemäß § 2 Abs. 2 des Bundesgesetzes über das Bundesgesetzblatt 1985, BGBl. Nr. 200, wird kund-

gemacht:

Die Vereinbarungen gemäß Rn. 2010 und 10 602 des ADR betreffend die Beförderung von Gasen
und Gemischen von Gasen der Klasse 2, die nicht in Rn. 2201 des ADR aufgeführt sind (BGBl.
Nr. 48/1996 und BGBl. Nr. 49/1996) wurden auf Grund der mit 2. August 1996 in Kraft getretenen Ver-
einbarung zwischen den für das ADR zuständigen Behörden der Bundesrepublik Deutschland und Belgi-
en und dem Bundesminister für Wissenschaft, Verkehr und Kunst der Republik Österreich nach Rn. 2010
und 10 602 des ADR betreffend die Beförderung von Gasen der Klasse 2 *) für obsolet erklärt und sind
demgemäß mit diesem Datum außer Kraft getreten.

Scholten

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 525/1996


